
Vereinssatzung 
  

Förderverein Sibylla-Merian-Gymnasium Meinersen e. V. 
  
  
§ 1 Name, Sitz, und Geschäftsjahr  
  

1. Der Verein führt den Namen „Förderverein Sibylla-Merian-Gymnasium Meinersen e. V.“. 
Der Verein ist im Vereinsregister beim Amtsgericht in Gifhorn eingetragen.  

 
2. Sitz des Vereins ist in 38536 Meinersen.   

 
3. Das Geschäftsjahr beginnt jeweils am 01. August eines Jahres und endet am 31. Juli 

des nachfolgenden Jahres.  
  
§ 2 Zweck des Vereins  
  

1. Der Verein ist selbstlos tätig. Er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. 
Der Verein ist politisch und konfessionell unabhängig.  

 
2. Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im    Sinne 

des Abschnitts „Steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabenordnung.  
 

3. Zweck des Vereins ist die ideelle und finanzielle Förderung von Bildung und Erziehung 
am Sibylla-Merian-Gymnasium Meinersen. Der Zweck wird verwirklicht durch die 
Förderung der Lehrtätigkeit und des Schullebens, insbesondere durch die Unterstützung 
von schulischen Einrichtungen und Veranstaltungen, Lehrgängen und 
Arbeitsgemeinschaften.  

 
4. Der Satzungszweck wird auch mit verwirklicht durch die Unterstützung des 

Lehrerkollegiums bei der Durchführung von Projektwochen, Mithilfe bei Organisation und 
Durchführung von Schulveranstaltungen, Förderung der Zusammenarbeit zwischen 
Lehrern, Schülern und Eltern, sofern diese den pädagogischen Zielsetzungen der 
Schule entgegenkommen. Ausgenommen sind die Aufgaben, die dem Schulträger 
obliegen.    
 

5. Rechtsansprüche aus der Tätigkeit des Vereins hat weder der Schulträger noch die 
Schulleitung.  

 
6. Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke verwendet werden. Die 

Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins.  
 

7. Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck der Körperschaft fremd sind oder 
durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden.  

 
8. Der Verein kann zu dem gleichen Zweck fremdes Vermögen verwalten. Die einzelnen zu 

fördernden Maßnahmen ergeben sich aus § 3 der Satzung.  
  
§ 3 Förderungswürdige Maßnahmen  
  

1. Anschaffungen von Gegenständen zur Förderung und Besserung des Schulbetriebes.  
 

2. Maßnahmen zur Unterstützung der Schulleitung zur Durchführung des Schulbetriebes.  
 

3. Sämtliche Aktivitäten, die das Bildungsangebot der Schule erweitern, z.B.:  
  

a) Büchereibetrieb  



b) Sportliche Aktivitäten in Zusammenarbeit mit Vereinen als AG  
c) Musische, kulturelle und handwerkliche Angebote etc.  

  
§ 4 Finanzmittel  
  

1. Die für die Erfüllung dieser Aufgaben erforderlichen Mittel werden durch Beiträge der 
Mitglieder, sowie durch Zuwendungen, Zuschüsse, Spenden, Erlöse aus 
Veranstaltungen, etc. aufgebracht.  

 
2. Auslagen können in nachgewiesener Höhe entsprechend den Beschlüssen des 

Vorstandes ersetzt werden. Niemand darf durch Verwaltungsaufgaben, die dem Zweck 
des Vereins fremd sind, oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt 
werden. Zur Durchführung der fachlich notwendigen Aufgaben im Sibylla-Merian-
Gymnasium Meinersen wird der „Förderverein Sibylla-Merian-Gymnasium Meinersen e. 
V.“ bei abgesicherter Finanzierung Fachkräfte beschäftigen können. Die Einstellung 
erfolgt durch den Vorstand.  

  
§ 5 Mitgliedschaft und Beiträge  
  

1. Die Mitgliedschaft zum Verein kann jede natürliche und juristische Person des privaten 
und öffentlichen Rechts erwerben, welche volljährig ist und die Ziele des Vereins 
anerkennt und zu fördern bereit ist.  

 
2. Der Antrag auf Mitgliedschaft muss schriftlich an den Vorstand gestellt werden.   Der 

Antrag hat den Namen, das Geburtsdatum und die Anschrift des Antragstellers zu 
enthalten. Mit       der Aufnahme durch den Vorstand beginnt die Mitgliedschaft.   

 
3. Die Mitglieder verpflichten sich mit Eintritt in den Verein einen Mitgliedsbeitrag zu 

entrichten. Der Beitrag wird von der Mitgliederversammlung festgesetzt und ist jährlich 
zu Beginn des neuen Schuljahres zu entrichten. Der Mitgliedsbeitrag bleibt Eigentum 
des Vereins; auch bei vorzeitigem Ausscheiden des Mitgliedes.  

  
§ 6 Erlöschen der Mitgliedschaft  
  
Die Mitgliedschaft endet durch Tod, Austritt oder Ausschluss.  
  

1. Die Austrittserklärung muss dem Vorstand schriftlich zugehen.  
 

2. Der Ausschluss eines Mitgliedes erfolgt bei einem Rückstand von mehr als einem 
Jahresbeitrag. Der Vorstand entscheidet mit einfacher Mehrheit über den Ausschluss. 
Auf Antrag kann die Mitgliedschaft nach Zahlung der rückständigen Beiträge fortgeführt 
werden. Über Einwendungen des Mitgliedes gegen den Ausschluss entscheidet die 
Mitgliederversammlung. Bis zu einer Entscheidung ruhen die Rechte und Pflichten aus 
der Mitgliedschaft des ausgeschlossenen Mitgliedes.  

 
3. Mit Beendigung der Mitgliedschaft erlöschen alle Ansprüche aus dem 

Mitgliedschaftsverhältnis, unbeschadet des Anspruchs des Vereins auf rückständige 
Beitragsforderungen. Eine Rückgewähr von Beiträgen, Sacheinlagen oder Spenden ist 
ausgeschlossen.  

  
§ 7 Organe des Vereins  
  

1. Organe im Verein sind:  
  

a. Mitgliederversammlung  
b. Vorstand  

  
§ 8 Mitgliederversammlung  



  
1. Die Mitgliederversammlung wird vom Vorstand jährlich mindestens einmal einberufen.  

 
2. Die Einberufung der Mitgliederversammlung erfolgt außerdem, wenn das 

Vereinsinteresse es erfordert und wenn mindestens ein Viertel der Mitglieder die 
Einberufung schriftlich unter Angabe des Zwecks und der Gründe beantragen.  

 
3. Die Einladung zur Mitgliederversammlung erfolgt mindestens zwei Wochen vor dem 

genannten Termin unter Angabe des Versammlungsortes und der Tagesordnung. Die 
Einberufung der Jahreshauptversammlung erfolgt durch Bekanntgabe im 
Samtgemeindeblatt "Zwischen Aller und Oker" und auf der Homepage der 
Schule unter www.gymnasium-meinersen.de. 

 
4. Alle Mitglieder des Vereins bilden die Mitgliederversammlung. Den Vorsitz der 

Versammlung führt die/der Vorsitzende, bei einer Verhinderung die/der stellvertretende 
Vorsitzende, bei Verhinderung Beider, die/der 2. stellvertretende Vorsitzende.  

 
5. Die Aufgaben der Mitgliederversammlung sind:  

 
- Entgegennahme des Jahresberichts  
- Entgegennahme des Kassenberichts  
- Entlastung des Vorstandes  
- Wahl, bzw. Neuwahl des Vorstandes  
- Wahl von mindestens zwei Rechnungsprüfern  
- Festsetzung der Mitgliedsbeiträge  
- Beschlussfassung über Satzungsänderung, Änderung des Vereinszweckes und  
  Vereinsauflösung 
- Beschlussfassung über den Ausschluss eines Mitgliedes durch den Vorstand              

 
6. Eine ordnungsgemäß einberufene Mitgliederversammlung fasst Beschlüsse mit 

einfacher Stimmenmehrheit der anwesenden Mitglieder.  
 

7. Wahlen und Abstimmungen erfolgen offen, wird eine geheime Wahl verlangt, so ist dem 
stattzugeben. Jedes Mitglied hat eine Stimme, sie ist nicht übertragbar.  

 
8. Über die Beschlüsse der Mitgliederversammlung ist ein Protokoll aufzunehmen, sowie 

eine Mitglieder-Anwesenheitsliste. Diese werden vom Schriftführer und vom 
Versammlungsleiter unterschrieben.  

  
§ 9 Tagesordnung  
  
Die Tagesordnung einer Mitgliederversammlung hat mindestens folgende Punkte zu umfassen:  
  

a. Feststellung der Beschlussfähigkeit und der ordnungsgemäßen Ladung  
b. Rechenschaftsbericht des Vorstandes und der Kassenprüfer   
c. Beschlussfassung über die Entlastung  
d. Neuwahlen (ggf.)  

  
§ 10 Vereinsvorstand  
  

1. Der Vorstand ist ehrenamtlich tätig.  
 

2. Der Vereinsvorstand setzt sich zusammen aus:  
  

a) die/dem Vorsitzenden  
b)  die/dem 1. Stellvertreter/in            
c)   die/dem 2. Stellvertreter/in            
d)  die/dem Schatzmeister/in            



e)  die/dem Schriftführer/in            
f)  zwei Beisitzern 

  
sowie einer Vertretung aus der Lehrerschaft/Schulleitung, die an Vorstandssitzungen 
beratend, aber nicht stimmberechtigt teilnehmen kann. Der/die Vorsitzende, sowie sein/e 
1. Stellvertreter/in und 2. Stellvertreter/in vertreten den Verein gerichtlich und 
außergerichtlich. Alle sind Vorstand im Sinne des § 26 BGB. Jeder kann den Verein 
allein vertreten.  

 
3. Der erste Vorstand wird gemäß §56 BGB von der Gründungsversammlung, die weiteren 

Vorstände, von der Mitgliederversammlung für eine Amtszeit von zwei Jahren gewählt. 
Wiederwahl ist zulässig. Bei Bedarf oder wenn mindestens zwei Vorstandsmitglieder 
dieses verlangen, beruft der/die Vorsitzende oder dessen Stellvertreter/in, die 
Vorstandssitzung ein.  

 
4. Dem Vorstand obliegt die Ausführung der Beschlüsse der Mitgliederversammlung, sowie 

die laufende Geschäftsführung. Der Vorstand ist beschlussfähig, wenn nach 
ordnungsgemäßer Einberufung wenigstens drei Vorstandsmitglieder anwesend sind. Die 
Festlegung von Aufgaben bedarf einer Mehrheit von mindestens drei Stimmen im 
Vorstand.  

 
5. Der Vorstand entscheidet über folgende Anträge:     

 
a) aus der Mitgliederversammlung             
b) vom Sibylla-Merian-Gymnasium Meinersen 
c) der Mitglieder  
 

6. Die einzelnen Anträge sind dem Vorstand grundsätzlich schriftlich mitzuteilen.  
 

7. Grundsätzlich ist der Schriftführer auch Protokollführer bei Vorstandssitzungen und 
Mitgliederversammlungen. Diese müssen vom Schriftführer unterzeichnet werden. Bei 
dessen Verhinderung kann vom Vorstand ein geeignetes Vorstandsmitglied zur 
Protokollführung bestimmt werden.  

  
§ 11Schatzmeister/in  
  
 Der/die Schatzmeister/in verwaltet die Vereinskassengeschäfte. Die Rechnungslegung   für 
das vergangene Geschäftsjahr ist von ihm/ihr rechtzeitig vor der darauffolgenden 
Mitgliederversammlung zu erstellen.  
  
§ 12 Kassenprüfer  
  
Die von der Mitgliederversammlung auf jeweils ein Jahr zu wählenden zwei Kassenprüfer/in 
haben gemeinschaftlich den Jahresabschluss zu prüfen. Das Ergebnis ist in einem Protokoll 
festzuhalten und dem Vorsitzenden vorzulegen.  
  
§ 13 Haftpflicht  
  
Der Verein haftet gegenüber den Mitgliedern nicht für Schäden und Sachverluste, die bei der 
Ausführung von Tätigkeiten und Handlungen entstehen, die auf die Erfüllung des 
Vereinszweckes gerichtet sind.  
  
§ 14 Auflösung des Vereins  
  
Bei Auflösung oder Wegfall steuerbegünstigter Zwecke fällt das Vermögen des Vereins an den 
staatlichen Träger des Sibylla-Merian-Gymnasiums Meinersen, der es unmittelbar und 
ausschließlich für gemeinnützige Bildungs-, Lehr- und Erziehungszwecke an dem Sibylla-
Merian-Gymnasium Meinersen zu verwenden hat.  



  
§ 15 Inkrafttreten  
  
1. Die vorstehende Satzungsänderung wurde in der Mitgliederversammlung am 05. November 
2013 beschlossen und tritt mit der Eintragung in das Vereinsregister in Kraft.  
  
 


